
Zeiger einer Uhr befestigt war, keimte der Saame 
Von Kresse nach allen Seiten. Es bildete das 
Sprofsen ein centrales Ausstrahlen von Keimen aus 
dem Mittelpunkt der Kugel, und beim Oeffnen 
fand sich alles verfilzt. Sowohl Wurzel - als Blü-
then- Keime sprofsten vom Centro aus nach der 
Peripherie der Kugel bin. 

Gilberts Annal. 1821. 3. pag. 328. 

* 3. Die wahre Philosophie macht alle diese 
Eigenheiten, mit denen man sich bei Unwissenden 
das Ansehen einer individuellen Philosophie geben 
kann, dadurch zu nichte, dafs sie sich unmittel­
bar in den absoluten IndifFerenzpunkt stellt, 
aus welchem sie zu jenen Beschränktheiten gar 
nie herauskömmt, so wie diese nie zu ihm hinein­
kommen. 

Sendling, n. Zeitschr. f. sp. Fh. I. 1. p. 19. 

V. B e a n t w o r t u n g e n . 

1. Der in Frage stehende Baum, von welchem 
das türkische Haselnufsbolz herkommt (vrgl. Flora 
1821. p. 46o.) i8t Corylus Colurna L. Hr. Ro­
ch el fand denselben im Banat in ganzen Waldbe­
ständen zu einer Dicke von zwei Schuh, so dafs 
ein solcher Baum 20 — 3o Bretter lieferte. Jetzt 
wird er in Ungarn gar nicht mehr verarbeitet; nur 
die Wallachen bedienen sich noch desselben zu 
allerlei Möbeln. 

Dr. Sadler. 
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a. Das R ö m e r i s c h e Herbarium betreffend-
Antwort auf die in der Flora IV. Jahrg. 11. B-
S. 747. gestellte Frage: in wessen Händen be­
finden sich gegenwärtig das Schkuhrische 
und R ö m e r i s c h e Herbarium? 

Dem „Verehrer deutscher Gewächse, welcher 
beide käuflich an sich zu bringen wünscht" dient 
zur Nachricht, dafs das R ö m e r i s c h e Herbarium 
sich in den Händen der Frau Witwe, Louise Rö­
mer, geborne Schweizer in Z ü r i c h befindet, 
und um 6000 il. zu haben ist. Diese Summe wird 
vielleicht demjenigen grofs scheinen, der es nicht 
gesehen hat; ich, der ich dafselbe genau kenne, 
finde diese Summe für etwa i6yooo Species, die es 
enthalten mag, nicht zu grofs, und würde dafselbe 
längst gekauft haben, wenn ich nicht selbst ein 
Herbarium besäfse. , Wer mit getrockneten Pflanzen 
Tausch- oder Geldhandel treibt, wird, da diese 
Sammlung eine Menge Doubletten, selbst von sehr 
seltenen Arten, enthält, leicht die Hälfte des aus­
gelegten Capitals entweder an Arten, die dieser 
Sammlung noch fehlen, oder an baarem Gelde her­
einbringen können. Der hohe Werth dieses Her­
bariums bestellt vorzüglich darin, dafs es grofsen 
Theils wild gewachsene Specimina und Original-
Exemplare von den angesehensten Botanikern des 
Endes des vorigen und des Anfangs des gegenwär­
tigen Jahrhunderts enthält, also zur Berichtigung 
der Synonymien fide speciminis dienen kann. 
Diese herrliche Sammlung würde eine Zierde jeder 
öffentlichen ßildungs-Anstalt, und in den Händen 
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eines Privat-Manne» ein Schatz seyn, der, wo er 
gut conservirt wird, nothwendig mit jedem Jahre 
höheren Werth erhalten muls. Wären für die 
Schweiz noch die alten Zeilen, so könnte man sa­
gen, es wäre eine Schande für die Schweizer, dafs 
sie diesen Schatz aus ihrem Lande lafsen. 

J. A. Schultes, 
M. Dr. Hofr. u. Prof. 

VI. A n z e i g e 
einer ökonomisch-technischen Flora Böhmens (in 
getrockneten Exemplaren) für Oekonomen, Tech­
nologen und Botaniker, herausgegeben von Koste-
letzky, Mann, Moschner und Seidl in Prag. 
Es erscheinen davon 6 Lieferungen, jede von 5o 
Pflanzen, und auf Jede Lieferung werden 4 iL W.W. 
pränumerirt. Bestellungen nimmt Hr. Kanzellist 
Opiz an, eine weitläuftigere Ankündigung findet 
sich in der Beilage zur Isis 1821. Nro. 20. 

In eben dieser. Beilage zur Isis Nro. 19. 
findet sich eine vollständige Anzeige der Natura­
lien-Anstalt, vorzüglich der Pflanzentausch-
Anstalt des Hrn. Kanz. Opitz in Prag, woraus 
unter andern erhellet, dafs sie bis jetzt 112 Theil-
nehmer zählt, dafs in allem 81/178 getrocknete 
Püanzenexemplare bei dieser Anstalt eingesandt, 
dagegen 43,637 Exemplare an die Interessenten ab­
gegeben wurden. 

Von Hrn. Dr. F. G. Dietrich's vollstän­
digem Lexicon der Gärtnerei und Botanik, bei den 
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